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Liebe Gemeinde!  
 
Weihnachten ist geschehen und für manche ist es schon wieder lange her. Dabei 
dauert Weihnachten an.  
Was damals in Betlehem geschehen ist und was wir an Weihnachten gefeiert 
haben, wirkt fort: „Der Herr kommt (…) durch Worte und Ereignisse in mein Leben 
hinein“ – so formulierte es einmal Benedikt XVI. Er kommt immer wieder in mein 
Leben hinein und „nimmt Fleisch an“: er begegnet, er spricht zu mir, er fordert 
mich im Mitmenschen. Und er zeigt sich mir in unscheinbaren, aber auch großen 
Ereignissen. Oft wird mir das gar nicht bewusst und ich bemerke ich ihn gar nicht. 
Aber trotzdem kommt er immer wieder in mein Leben hinein, will „hineingeboren“ 
werden in meinen Alltag.  
Weihnachten dauert an. Mein Alltag wird für IHN zur Krippe. 
 
Gutes Durchhalten & eine gesegnete Zeit!  
Diakon Steffen Dully 
 

 

 

 

 

 

mit den Gemeinden  
 

St. Michael Bechhofen, St. Barbara Knopp, Mariä Himmelfahrt Labach, St. Martin 
Martinshöhe, St. Wendelin Reifenberg, Allerheiligen Wallhalben und Mariä Himmelfahrt 

Wiesbach 
 

Pfarrbrief vom 23. Januar – 14. Februar 2021 
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Gottesdienstordnung 
Samstag, 23.01. Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 
   3. Sonntag im Jahreskreis 
Bechhofen  18.30 Uhr 3. Jahresgedächtnis für Ronald Klein, Amt zur  
     immerwährenden Hilfe 
 

Sonntag, 24.01.  
Martinshöhe  10.30 Uhr 1. Sterbeamt für Josef Dörr, 2. Sterbeamt für  
     Elisabeth Orban, Amt für Heinz und Markus Geier 
 
Dienstag, 26.01. Hl. Timotheus und hl. Titus, Bischöfe, Apostelschüler 
Bechhofen  19.00 Uhr hl. Messe 
 
Freitag, 29.01. 
Knopp  18.30 Uhr hl. Messe 
 
Samstag, 30.01. Marien-Samstag 
Reifenberg  17.00 Uhr Tauferinnerung der Kommunionkinder (mit je einem 
     Elternteil) 
 

   4. Sonntag im Jahreskreis 
Bechhofen  18.30 Uhr 1. Sterbeamt für Siegbert Bernhard 
Reifenberg  18.30 Uhr Amt für die Pfarrei, mit Kerzenweihe und Blasius- 
     Segen 
 
Sonntag, 31.01. 
Martinshöhe  10.30 Uhr 1. Sterbeamt für Ulrike Sehy, 2. Sterbeamt für Josef 
     Dörr, Jgd. für Mareike Laschet , mit Kerzenweihe und 
     Blasius-Segen 
 
Montag, 01.02. 
Labach  18.30 Uhr Jahresgedächtnis für Ilse Herbruck, Amt für   
     Cornelius Schneider, Amt für Ludwig und Melanie  
     Gries und verstorbene Angehörige, mit Kerzenweihe 
     und Blasius-Segen 
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Dienstag, 02.02. Darstellung des Herrn, Lichtmess 
Reifenberg  18.00 Uhr- 
   19.00 Uhr „Segenszeit“ - stilles Gebet und Blasius-Segen 
Bechhofen  19.00 Uhr hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasius-Segen 
 
Mittwoch, 03.02. Hl. Ansgar, Bischof von Hamburg-Bremen, Glaubensbote in  
   Skandinavien 
   Hl. Blasius, Bischof von Sebaste in Armenien, Märtyrer 
Martinshöhe  10.30 Uhr hl. Messe in der Christuskapelle Schernau, mit  
     Kerzenweihe und Blasius-Segen 
 
Freitag, 05.02. Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrerin in Catania 
Knopp  18.30 Uhr Amt für Hermann Ferber, Eltern und Geschwister 
 
Samstag, 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki 
   5. Sonntag im Jahreskreis 
Bechhofen  18.30 Uhr Jahresgedächtnis für Nelda Wack 
Wiesbach  18.30 Uhr Amt für die Pfarrei 
 
Sonntag, 07.02. 
Martinshöhe  10.30 Uhr 3. Sterbeamt für Josef Dörr, Amt für Alfred Grunder  
     Lebende und Verstorbene der Familie Melanie  
     Grunder 
 
Dienstag, 09.02. 
Bechhofen  19.00 Uhr hl. Messe 
 
Freitag, 12.02. 
Knopp  18.30 Uhr hl. Messe 
 
Samstag, 13.02. Marien-Samstag 
   6. Sonntag im Jahreskreis 
Bechhofen  18.30 Uhr Vorabendmesse 
Reifenberg  18.30 Uhr Amt für Irma Jäger 
 
Sonntag, 14.02. 
Martinshöhe  10.30 Uhr Amt für die Pfarrei 
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Corona-News 
Corona hat uns weiterhin fest im Griff. Die für den Monat Januar geplanten 
Gottesdienste in Wiesbach finden nicht statt und auch in Wallhalben finden momentan 
keine Gottesdienstfeiern statt. 
Wir appellieren an alle unsere Gottesdienstbesucher sich weiterhin an die geltenden 
Abstands- und Hygienevorschriften zu halten und den Anweisungen des 
Empfangsdienstes vor Ort zu folgen. Es gilt eine Maskenpflicht während des gesamten 
Gottesdienstes. Ebenso wollen wir daran erinnern, dass der Gemeindegesang nicht 
erlaubt ist. Der Mindestabstand zwischen Mitgliedern unterschiedlicher Haushalte von 
1,5 m ist weiterhin einzuhalten. Eine vorherige Anmeldung zum Gottesdienst ist 
wünschenswert, aber nicht zwingend erforderlich, sofern noch freie Plätze vorhanden 
sind. Seien Sie am Tag des Gottesdienstes ca. 10 Minuten früher vor Ort, da der 
Empfangsdienst vor Ort seine Aufgaben erledigen muss. Bei Fragen stehen Ihnen die 
ehrenamtlichen Helfer selbstverständlich auch zur Verfügung. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass wir weiterhin die Kontaktdaten der Gottesdienstbesucher 
aufnehmen müssen, um gegebenenfalls Kontakte rückverfolgen zu können. Die 
Kontaktdaten werden von uns nur für diesen Zweck erhoben und nur so lange wie 
notwendig aufbewahrt. 
Des Weiteren dürfen während der kalten Jahreszeit Umluftheizungen und andere 
problematische Heizsysteme (z.B. Sitz- und Fußbankheizungen) während der Öffnung 
der Kirchen nicht betrieben werden. Wir müssen solche Heizsysteme 30 Minuten 
vorher ausschalten. Beim Betrieb dieser Heizsysteme besteht die Gefahr, dass sich 
durch die Luftbewegung der Virus im gesamten Kirchenraum verteilt. Ziehen Sie sich 
gegebenenfalls warm an. 
Noch eine letzte Bitte: Besuchen Sie den Gottesdienst nur, wenn Sie sich gesund 
fühlen und keine Symptome zeigen, die auf eine Corona-Erkrankung hindeuten. 
Sollten Sie aus vielerlei Gründen nicht den Gottesdienst vor Ort besuchen können, 
sind Sie eingeladen über die Medien oder mit dem Hausgebet den Sonntag zu 
begehen.  
Alle Termine, die hier in diesem Pfarrbrief zu finden sind, finden coronabedingt nur 
unter Vorbehalt statt.  Absagen oder weitergehende Hygieneregeln bei 
Veranstaltungen werden wir auf der Internetseite der Pfarrei bekannt geben. Bitte 
informieren Sie sich vor Veranstaltungen auf diesem Wege. Wir bedauern diese 
Einschränkungen sehr, aber nur so ist es möglich, dass wir alle gesund durch diese 
Zeit kommen.  
 
Anmeldungen sind wie folgt möglich: 
Bechhofen: 06372-8111 (Josef Becker) oder 06372-1712 (Stefan Pirrong) 
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Knopp: 06375-5091 (Julia und Evi Mayer) 
Labach: 06372-1486 (Pfarrbüro – Anrufbeantworter) 
Martinshöhe: 06372-1486 (Pfarrbüro – Anrufbeantworter) 
Reifenberg: 06372-1486 (Pfarrbüro – Anrufbeantworter) 
Wiesbach: 06337-9958647 (Helga Sann) 
 
 

Sternsinger 2021 
In diesem Jahr ist alles anders, auch die Sternsinger konnten nicht wie gewohnt von 
Haus zu Haus ziehen. Die Sternsinger haben ihren Segen mittels Aufkleber in einem 
Brief verteilt. Wer keinen Segensaufkleber erhalten hat, kann sich im Pfarrbüro 
melden, wir werden diesen dann verschicken. Spenden für die Aktion der Sternsinger 
können weiterhin im Pfarrbüro abgegeben werden oder per Überweisung an folgende 
Bankverbindung getätigt werden: DE22 7509 0300 0000 0649 12 (LIGA-Bank 
Regensburg). Bitte geben Sie bei der Spende auch den Ort an. Danke an all 
diejenigen, die bei der Verteilung der Segenspost geholfen haben. 
 
 

Firmung 2021 
Die geplanten Infotreffen zur Firmung am 02. und 04. Februar in der Kirche in 
Martinshöhe, die wir im Weihnachtspfarrbrief angekündigt haben, entfallen aufgrund 
der aktuellen Pandemie-Situation. Alle Jugendlichen, für die die Firmung in Frage 
kommt, erhalten Anfang bis Mitte Februar Post von uns. Darin enthalten sind nähere 
Informationen zur Anmeldung und zum Ablauf der Vorbereitung. 
 
 

„Segenszeit“ in Reifenberg 
Diakon Dully lädt am Fest „Maria Lichtmess“ (Di, 02.02.) zur „Segenszeit“ ein: Im 
Zeitraum zwischen 18 und 19 Uhr können sie nach Belieben in die Kirche kommen. 
Vorne besteht die Möglichkeit zum stillen Gebet (vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten), am Ausgang wird der Blasiussegen gespendet. Bitte beachten sie die 
gültigen Hygiene-Vorschriften (Mundschutz, Abstand, Desinfektion der Hände).  
 
 

Hilfe für Chile!  
Wie in jedem Jahr bitten die Franziskanerinnen vom Göttlichen Herzen Jesu um Ihre 
Hilfe. Geldspenden und Briefmarken (die verkauft werden können) geben Sie bitte bei 
Frau Ria Weber, Schulstr. 18, Wallhalben, Tel. 06375-450 ab. Im Voraus vielen Dank 
für Ihre Unterstützung! 
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Pastoralbesuch 
Für den 9. Februar ist ein Pastoralbesuch in unserer Gemeinde geplant. Domkapitular 
Vogelgesang wird sich an diesem Tag ein Bild von unserer Gemeinde in Zeiten der 
Corona-Pandemie machen. Ein Besuch vor Ort ist derzeit jedoch aufgrund der aktuellen 
Bestimmungen leider nicht möglich. Der Besuch wird virtuell über Videokonferenzen 
stattfinden. Domkapitular Vogelgesang wird sich dann mit Vertretern der Gremien 
(Verwaltungs– und Pfarreirat), dem Pastoralteam und dem Kindergarten austauschen. 
Abschluss dieses Besuches bildet der Gottesdienst in Bechhofen, den Pfarrer Selinger 
stellvertretend für Domkapitular Vogelgesang zelebriert. 
 

Dankeschön 
… aus Wallhalben 
Ein herzliches Vergelt’s Gott an Herrn Norbert Stork, der, wie in den Vorjahren, den 
Christbaum gestiftet hat. Ebenso gilt unser Dank allen Helfern beim Aufbau der Krippe, 
aufstellen und schmücken des Christbaumes und der festlichen Ausgestaltung der 
Pfarrkirche Allerheiligen. Denjenigen, die den Blumenschmuck durch ihre Geldspende 
finanziert haben, und allen, die die Gottesdienste mitgestaltet und besucht haben oder 
in irgendeiner Art und Weise dazu beigetragen haben, die Weihnachtsfesttage feierlich 
zu begehen möchten wir ebenfalls herzlich danken. 
 
… aus Wiesbach 
Ein herzliches Dankeschön an Klaus Buchmann, der sich, wie schon in den Jahren 
zuvor, liebevoll um die Krippe in der Kirche in Wiesbach gekümmert hat. 
 
… aus Bechhofen 
Wir danken Herrn Sefrin, der sich über lange Jahre um die Vermietung des Pfarrheimes 
in Bechhofen gekümmert hat. Er hat seine Tätigkeit zum 31.12.2020 beendet. Wir 
danken ihm für seine Tätigkeit und wünschen ihm alles Gute. 
 
 
Ein Dankeschön geht an alle, die sich in den einzelnen Kirchen um den Auf- und Abbau 
der Weihnachtskrippen und Christbäume so liebevoll gekümmert haben. Sie haben 
dazu beigetragen, dass wir trotz Pandemie ein festliches Weihnachten feiern konnten. 
Wir danken auch allen ehrenamtlichen Helfern, die Dienste in und um den Gottesdienst 
herum durchführen und es somit ermöglichen, dass wir in dieser schwierigen Zeit 
gemeinsam Gottesdienst feiern können.  
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Caritas-Kollekte für Not- und Katastrophenhilfe 
Der Caritasverband für die Diözese Speyer ruft am Sonntag, 21. Februar 2021, 
zu Spenden für die Arbeit von Caritas international auf. 
 

Am Sonntag, 21. Februar 2021, findet in den katholischen Gottesdiensten in der 
Diözese Speyer eine Kollekte des Caritasverbandes Speyer für die Not- und 
Katastrophenhilfe von Caritas International statt. 
 

Die Spender unterstützen mit ihrem Beitrag die Arbeit von Caritas international, das  
von der deutschen Bischofskonferenz beauftragte katholische Hilfswerk für Not- und 
Katastrophenhilfe. Es ist Teil des Deutschen Caritasverbandes.  
 

Caritas international leistet weltweite Katastrophenhilfe und fördert soziale Projekte 
für Kinder, für alte und kranke Menschen sowie für Menschen mit Behinderung. Dabei 
gewährleisten die Kompetenz und das Engagement der einheimischen Caritas-
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter den nachhaltigen Erfolg. Sie kennen die 
Gegebenheiten und Bedürfnisse vor Ort und helfen unabhängig von Religion und 
Nationalität. Wirksame Hilfe zur Selbsthilfe ist die Strategie von Caritas international. 
Bei Kriegen oder Naturkatastrophen bedeutet das, nicht nur akute Nothilfe zu leisten, 
sondern beim Wiederaufbau zu helfen und Betroffene aktiv mit einzubeziehen. 
 

Caritas international arbeitet eng mit den weltweit mehr als 160 nationalen Caritas-
Organisationen zusammen. Von seinem Hauptsitz in Freiburg aus unterstützt das 
katholische Hilfswerk jährlich etwa 680 Hilfsprojekte in aller Welt. 
 

Um Caritas international weiterhin unterstützen zu können, benötigt der 
Caritasverband Speyer die Hilfe vieler Spender: Sie können mit ihrer Spende 
Menschen, die in Not- und Katastrophengebieten leben und nur noch wenig Hoffnung 
haben, unterstützen, damit sie wieder eine Zukunft haben.  
 

Spendenkonto 
Liga-Bank Regensburg 
IBAN DE89 7509 0300 0000 0444 40 
BIC GENODEF1M05 
Stichwort: Caritas-Kollekte Frühjahr 2021 / Not- und Katastrophenhilfe 
 

Im vergangenen Jahr 2020 wurden bei der Kollekte für die Not- und Katastrophenhilfe 
im Bistum Speyer rund 52.000 Φ Euro gespendet.  
 

Der Caritasverband Speyer bedankt sich bei allen, die das Hilfswerk durch ihre 
Spende unterstützen.  
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Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 1. Februar. Der Pfarrbrief 
umfasst dann den Zeitraum 13. Februar – 28. März 2021. 

Pfarrbüro 
Ab sofort kann nach vorheriger telefonischer Anmeldung das Pfarrbüro wieder 
besucht werden. Die Pfarrsekretärinnen Barbara Müller und Nicole Zöller sind 
zusätzlich telefonisch und per Mail für Sie erreichbar.  

Zu folgenden Zeiten ist das Büro besetzt: 
Montag – Mittwoch:    9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:   16.00 – 18.30 Uhr 

 

Kontakt 
Pfarrbüro Martinshöhe 
Zweibrückerstr. 63 
66894 Martinshöhe 
 
Tel. 06372/ 1486 
M@il: pfarramt.martinshoehe@bistum-speyer.de 
Homepage: www.pfarrei-martinshoehe.de 
 

Pfarrer Bernhard Selinger 06372/ 1486 / pfarramt.martinshoehe@bistum-speyer.de 
Kaplan Anthony Anchuri 0151/ 14879547 / anthony.anchuri@bistum-speyer.de 
Diakon Steffen Dully 0151/14879582 / steffen.dully@bistum-speyer.de 
Gemeindereferent Lars Harstick 06332/ 9025101 / lars.harstick@bistum-speyer.de 

 Krankenkommunion und Krankensalbung 
Die Krankenkommunion wird weiterhin nicht nach Plan ausgetragen, um den 
Hygienestandards nachzukommen. Auf Anruf werden jedoch einzelnen Personen 
die Krankenkommunion gebracht oder auch das Sakrament der Krankensalbung 
gespendet. Melden Sie sich dazu unter 06372/1486 im Pfarrbüro. 
 

Aktuelles 
Zurzeit gibt es immer wieder Vorgaben, die auch in unseren Planungen 
Veränderungen notwendig machen. Aktuell informieren wir immer auf unserer 
Internetseite www.pfarrei-martinshoehe.de.  


